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Erfahrungsbericht 
 
 
 
 
 

Art der Mobilität Erasmus 
 

Zeitpunkt SA 2025, Oktober bis Februar 
 

Studiengang Kommunikationswissenschaft & Medienforschung 
 
 

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Bachelor, 3. Jahr 

 
 

Ausgewählte Universität Freie Universität Berlin, Deutschland 
 
 

 
Einschreibung 

Auswahl der Universität und Bewerbung an der Universität Fribourg 
(Lebenslauf, Notenauszug, Motivationsschreiben, prov. Learning 
Agreement). Nach der Nominierung Anmeldung als Auslandstudentin 
der FU Berlin. 

 
 

 

 
 

Vorbereitung 

Die FU Berlin ist sehr hilfsbereit. Es gibt extra eine Plattform von der 
Uni für Auslandsstudierende mit allen ToDos (z.B. StudyCard 
erstellen, Krankenkassenbestätigung, ects.). Die FU Berlin hat ein 
Kontingent an Zimmern in Studierendenheimen. Man muss sich aber 
schon im Juni darauf bewerben. 

 
 

Visa, andere Formalität Ich brauchte kein Visa 
 
 

 
 

Ankunft im Gastland 

Ich musste die erste Nach im Hotel übernachten, da das Wohnheim 
bestimmte Öffnungszeiten für die Schlüsselübergabe hat. Ansonsten 
alles reibungslos. Die FU bietet einen Einführungstag und eine 
Campus Tour an, sowie weitere Meet & Greets, die ich sehr 
empfehlen kann, um sich zu orientieren und Leute kennen zu lernen. 

 
 

 

 
 

Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Die FU bietet viel mehr Auswahl an Seminaren an. Jedoch sind die 
meisten auf Deutsch. Ich empfehle daher, möglichst alle Pflichtkurse in 
Fribourg zu machen und alle Wahlfächer im Auslandsemester. Berlin 
hat ein grosses kulturelles Angebot, das man unbedingt nutzen soll. 
Die Menschen sind sehr offen und es ist sehr leicht neue Leute 
kennenzulernen. 

 
 

 

 
Unterkunft 

Die FU hat ein Kontingent an Zimmern in Studierendenheimen. Leider 
sind diese Wohnheime alle eher am Stadtrand. Berlin ist sehr gross 
und man braucht deshalb für überall hin sehr lang. Jedoch lernt man 
sehr schnell und einfach andere Auslandstudierende kennen. Die 
Zimmer sind möbliert und für ein Semester völlig in Ordnung. 
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Kosten 

 

 
Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Mein Zimmer war etwa 340 Euro. Lebensmittel sind in Deutschland 
günstiger als in der Schweiz. Die Mensa bietet essen zwischen 2-6 
Euro an. 

Der Campus der FU liegt am Rande der Stadt und ist sehr gross. Die 
Erasmus-Verantwortlichen sind sehr nett und antworten rasch und 
hilfreich. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Obwohl die meisten Kurse eine Platzbeschränkung hatten, habe ich in 
allen Kursen, die ich belegen wollte einen Platz gekriegt. Falls man 
nach der Einschreibung keinen Platz bekommt, kann man gut mit den 
Dozierenden direkt sprechen. Es gibt hauptsächlich Seminare und nur 
wenige Vorlesungen. Die Prüfungsleistung in Seminaren ist meist ein 
Referat und/ oder eine Seminararbeit. In der Vorlesung musste ich 
einen nicht-benoteten Selbsttest absolvieren. Da die Vorlesungszeit 
and der FU bist Mitte Februar geht und die Vorlesungszeit an der der 
Uni Fribourg schon im Februar wieder beginnt, konnte ich teilweise mit 
den Dozierenden aushandeln, dass ich nur das Referat halte und 
keine Arbeit schreiben muss. Dafür habe ich natürlich auch weniger 
ECTS erhalten. Die Seminare sind sehr interessant, aber die Struktur 
ist manchmal etwas unklar. Die Dozierenden planen oft fort zu und es 
steht am Anfang des Semesters noch nicht alles so klar fest, wie ich 
es mir gewohnt war. Deshalb muss ich in einem Seminar auch noch 
eine Gruppen-Arbeit schreiben, in der ich noch bis Ende März arbeite. 

 
 

Gastland In Berlin kann man jeden Tag, zu jeder Uhrzeit irgendwas tolles 
unternehmen. 

 
 

 
 
 

 
Freizeit, Studentenleben 

Ich habe in während meines Auslandsemesters in einem Chor mit 200 
Studierenden zusammen gesungen. Am Ende des Semesters hatten 
wir zwei Konzerte. Ansonsten habe ich zwei Kurse vom grossen Uni-
Sport Programm besucht. Zufällig habe ich in Neukölln ein 
Kulturzentrum entdeckt, in dem ich sporadisch ehrenamtlich in der 
Küche und an der Bar mitgeholfen habe. So habe ich sehr viele tolle 
Menschen kennengelernt. Durch die ESN Berlin habe ich am Ende 
meines Aufenthalts die Möglichkeit bekommen, eine Akkreditierung für 
die Berlinale zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 

Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 
Sie hier Fotos hochladen) 
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Kommentare, Anmerkungen Hier haben Sie die Möglichkeit, auf weitere Punkte einzugehen, die 

Ihnen wichtig erscheinen. 
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